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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1 Nach § 1 der Verordnung vom 3. Januar 1881 Haben die Gemeinde- und Buts- 
Vorſteher alljährlich zum 15. März ein Verzeichniß der im Orte vorhandenen Kinder, welche das 
6. Lebensjahr vollendet haben oder doch bis zum 30. Juni vollenden werden, dem Lehrer zu 
übergeben, ſowie in den erſten 8 Tagen jeden Kalenderquartals bie im verfloſſenen Vierteljahre 
im Alter von 6 bis 14 Jahren zugezogenen und verzogenen Kinder dem Lehrer namhaft 
zu machen. 


5 Den Orts⸗Vorſtänden bringe ich dieſe Vorſchriften zur genaueſten Befolgung in Er⸗ 
Innerung und weiſe dieſelben an, darauf zu ſehen, daß alle ſchulpflichtigen Kinder rechtzeitig zur 
chule angemeldet werden. Unterlaſſungen werde ich durch Ordnungsſtrafen rügen. 


Danzig, den 21. Januar 1895. 
Der tan der at h. 
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2. Der Pfarrer Dr. Claaß in Prauſt iſt durch Allerhöchſten Erlaß vom 31. Dezember v. J. 
zum Superintendent der Diözeſe Danziger Höhe ernannt worden. 


Danzig, den 23. Januar 1895. 
net. 
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3: Am 17. d. Mts., Morgens, iſt in St. Albrecht ein Pferd herrenlos gefunden und bei 
dem Schmiedemeiſter Zielke dortſelbſt untergebracht. Das Pferd iſt ein ſchwarzer Wallach, un⸗ 
gefähr 12 Jahre alt, linker Hinterfuß weiß gefeſſelt. Der Eigenthümer dieſes Pferdes wird auf⸗ 
gefordert, ſich bei dem Königlichen Schutzmann Koberſtein in St. Albrecht zu melden. 


Danzig, den 24. Januar 1895. 
Der an 


4. Der Herr Oberpräfivent hat genehmigt, daß zu Gunſten des St. Marien⸗Krankenhauſes 
in Danzig bei Gelegenheit des im nächſten Monat hier ſtattfindenden Bazars eine Verlooſung 
der unverkauft bleibenden Gegenstände veranſtaltet und dazu 7000 Looſe zum Preiſe von 50 3. 
für jedes Loos im Stadtkreiſe Danzig und in den beiden Land kreiſen Danziger Höhe und Danziger 
Niederung vertrieben werden können. 


Danzig, den 19. Januar 1895. 
ee ee eee ee. 


5. Der Beſitzer Joſeph Baſtlan in Ramkau iſt zum Schöffen der Gemeinde Ramkau 
gewählt, von mir beftätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 23. Januar 1895. 
Der i dei h 
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6. Der Herr Ober-Präſident der Provinz Weſtpreußen hat den Gutsverwalter Alexander 
von Slupetzki zu Nenkau zum Stellvertreter des Amts vorſtehers des Amtsbezirks Kelpin auf eine 
Amtsdauer von 6 Jahren ernannt. 
Danzig, den 23. Januar 1895. 
Der Landrath. 


7. Der Herr Ober-Präſident der Provinz Weſtpreußen hat den Mühlenbeſitzer Wilhelm 
Meller zu Kladan zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Trampken auf eine 
fernere Amtsdauer von 6 Jahren ernannt. 
Danzig, den 23. Januar 1895. 
Der. L a n d re 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. N Bekanntmachung. 
Wir machen auf die im 4. Stücke unſeres Amtsblattes enthaltene Bekanntmachung 
der Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 2. Januar d. Js., betreffend die Verlooſung von 


zT, 


Kurmärkiſchen Schuldverſchreibungen mit dem Bemerken aufmerkſam, daß Verzeichniſſe von den 
Nummern der gezogenen Schuldverſchreibungen bei der hieſigen Regierungs⸗Hauptkaſſe, bei dem 
Königlichen Haupt⸗Zollamt hierſelbſt, bei den Königlichen Haupt⸗Steuer⸗Aemtern zu Elbing und 
Pr. Stargard, bei ſämmtlichen Königlichen Kreiskaſſen, bei den Königlichen Steuerämtern zu 
Pelplin und Sobbowitz, ferner bei ſämmtlichen Königlichen Landraths-Aemtern, bei ſämmtlichen 
Magiſtraten, bei den ſtädtiſchen Kämmerei⸗Kaſſen und in den Geſchäftsräumen der hleſigen 
Königlichen Polizei⸗Oirection zur Einſicht offen liegen. 

Die Beſitzer gekündigter Schuldverſchreibungen verlieren, wenn fie die Einlöſung der 
letzteren zu dem beſtimmten Zeitpunkte unterlaffen, von da ab die Zinſen des Kapitals und müſſen 
es ſich bet ſpäterer Einlöſung gefallen laſſen, daß ihnen der Betrag der auf die fehlenden Zins⸗ 
ſcheine zur Ungebühr erhobenen Zinſen von dem Kapitalbetrage abgezogen wird 

Danzig, den 18. Januar 1895, 

en e ee e e e e e ee e 
Rahtlev. 


9. Banne ech ü n 


Auf Grund des Beſchluſſes des Deichamtes des Danziger Deichverbandes ſind als 
II. Rate pro 1894/95 unverzüglich an die Gemeinde- bezw. Gutsvorſtände zu zahlen: 

I. von ſämmtlichen Deichgenoſſen der 7 Deich⸗ (Wahl-) Bezirke — mit Ausnahme der 
in der Nehrung belegenen Ortſchaften — an Deichbeiträgen — 5 Pfg. von jeder 
Mark des kataſtrirten beitragspflichtigen Geſammtwerthes und 

II. von den Deichgenoſſen derjenigen Ortſchaften, welche zum früheren Deichverbande des 
Danziger Werders gehörten, außerdem noch an Entwäſſerungsbeiträgen — 2 ½ Pfg. 
von jeder Mark des beitragspflichtigen Geſammtwerthes. 

Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände werden aufgefordert, die erhobenen Deich» und Ent⸗ 


wäſſerungsbeiträge möglichſt in voller Summe an folgenden Tagen 
a. für den I. Deichbezirk am 6. Februar d. J. 


b. “ # 9 = = 7 = * 
C „„ III. 8 8: 5 2 
Gd. 0 = IV. = 9. . . 
e a 5 3 8 8 
en N 
g. VII. 13 8 . 


an die Deich⸗ und Entwäſſerungs⸗Kaſſe hierſelbſt, Kleine Berggaſſe No. 7, beſtellfret abzuführen, 
widrigenfalls das Beſtellgeld durch Poſtnachnahme erhoben werden wird. 

= Gleichzeitig mit der Abführung der Beiträge iſt die Nachweiſung der etwaigen Reſtanten 
zur Vermeidung der Feſtſetzung einer Exekutivſtrafe bis zu 30 „ von den Gemeinde bezw. 
Gutsvorſtehern von dieſen unterſchrieben der Deich-⸗Kaſſe einzureichen. 


Danzig, den 22 Januar 1895. 


Deen cee iſchihſa up tim ann 
Wannow. 


de AR 


10. Die Schonzeit für Auer⸗, Birk⸗ und Faſanenhennen, Haſelwild, Wachteln und Hafen 
beginnt in dieſem Jahre mit dem 1. Februar. 
Danzig, den 12. Januar 1895. 


5 Der Bezirks⸗Ausſchuß zu Danzig. 
Döhring. 
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Jar Die Stelle eines Rendanten und Steuererhebers in der Gemeinde Prauſt ſoll vom 

1. April d. J. beſetzt werden. Dieſelbe iſt mit einem Jahrgehalte von 900 „ verbunden, 

ohne Anſpruch auf Penſion. Bewerber hat event. eine Kaution von 5000 AR zu ſtellen. 
Meldungen find zu richten an den Gemeindevorſtehec Boesler in Prauft. 


Nichtamtlicher Theil. 


„ W Chili-Salpeter, = 


Thomasmehl, Kainit u. ſ. w empfiehlt billigſt Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 
en Gutkodende Speifeuhnen kauft um bittet um 
Muſter Hermann Tessmer, Danzig. 


Redakteur: Heinrich Schauroth Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 


Hierzu eine Beilage, enthaltend das Verzeichnin der Wahlmänner des 2. Wahlbezirks 
des Regierungs⸗Bezirks Danzig. 


